
 

 

 

 

 

Die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) entfaltet seit dem 25.05.2018 auch in 

Deutschland unmittelbare Rechtswirkungen. Als Ihr Messstellenbetreiber möchten wir Sie 

daher nachfolgend über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (z. B. Name, 

Anschrift, Energieverbrauch) im Rahmen von Messstellenverträgen informieren.  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten insbesondere, um unsere Pflichten aus dem 

Messstellenvertrag zuverlässig zu erfüllen. Alle Zwecke der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch uns sind nachfolgend unter 2. dargestellt.  

1. Wer ist für die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten verantwortlich 

und an wen kann ich mich bei Fragen wenden? 

Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz (z. B. DS-GVO) 

für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: Stadtwerke Sangerhausen GmbH, 

Alban-Hess-Str. 29, 06526 Sangerhausen, Fax-Nr.: 03464/558-199, E-Mail: 

datenschutz@stadtwerke-sangerhausen.de. 

Unser Datenschutzbeauftragte steht Ihnen für Fragen zur Verarbeitung seiner 

personenbezogenen Daten unter Tel.: 03464/ 558 – 0; Fax-Nr.: 03464-558-199 oder per 

Email datenschutz@stadtwerke-sangerhausen.de zur Verfügung 

2. Welche Arten von personenbezogenen Daten werden von mir verarbeitet? Zu 

welchen Zwecken und auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung? 

Wir verarbeiten folgende Kategorien personenbezogener Daten: 

 Kontaktdaten (z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, 

Kundennummer, ggf. Firma, Registergericht, Registernummer), 

 Daten zur Verbrauchsstelle (z. B. Zählernummer, Identifikationsnummer der 

Marktlokation nach den Vorgaben der Bundesnetzagentur zur Identifikation einer 

Verbrauchs- bzw. Einspeisestelle), 

 Verbrauchsdaten, 

 Abrechnungsdaten (z. B. Bankverbindungsdaten), 

 Daten zum Zahlungsverhalten. 

Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten werden zu den folgenden Zwecken auf 

folgender Rechtsgrundlage verarbeitet: 

Kundeninformation zur Verarbeitung kundenbezogener 

Daten im Rahmen des Messstellenbetriebs 



 

 Erfüllung (ggfs. inklusive Abrechnung) des Messstellenvertrages (und Durchführung 

vorvertraglicher Maßnahmen auf Ihre Anfrage) auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) 

DS-GVO sowie der §§ 49 ff. des Messstellenbetriebsgesetzes (MsbG). 

 

 Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (z. B. wegen handels- oder steuerrechtlicher 

Vorgaben) auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO. 

3. Erfolgt eine Offenlegung meiner personenbezogenen Daten gegenüber anderen 

Empfängern? 

Eine Offenlegung bzw. Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich 

im Rahmen der unter 2. genannten Zwecke gegenüber folgenden Empfängern bzw. 

Kategorien von Empfängern: Abrechnungs- oder IT-Dienstleister, andere Berechtigte (z. B. 

Behörden und Gerichte), ausschließlich, soweit hierzu eine gesetzliche Verpflichtung oder 

Berechtigung besteht. 

4. Erfolgt eine Übermittlung meiner personenbezogenen Daten an oder in 

Drittländer? 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an oder in Drittländer oder an 

internationale Organisationen erfolgt nicht. 

5. Für welche Dauer werden meine personenbezogenen Daten gespeichert? 

Personenbezogene Daten werden zu den unter 2. genannten Zwecken solange gespeichert, 

wie dies für die Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. 

6. Welche Rechte habe ich in Bezug auf die Verarbeitung meiner 

personenbezogenen Daten? 

Sie haben uns gegenüber insbesondere folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten: 

 Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-

GVO), 

 Recht auf Berichtigung, wenn die Sie betreffenden gespeicherten Daten fehlerhaft, 

veraltet oder sonst wie unrichtig sind (Art. 16 DS-GVO), 

 Recht auf Löschung, wenn die Speicherung unzulässig ist, der Zweck der 

Verarbeitung erfüllt und die Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder Sie 

eine erteilte Einwilligung zur Verarbeitung bestimmter personenbezogener Daten 

widerrufen haben (Art. 17 DS-GVO), 



 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 lit. a) bis 

d) DS-GVO genannten Voraussetzungen gegeben ist (Art. 18 DS-GVO), 

 Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten, Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten (Art. 20 DS-GVO), 

 Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, wobei der Widerruf die 

Rechtmäßigkeit der bis dahin aufgrund der Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht 

berührt (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO) und 

 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO). 

7. Ist die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich 

vorgeschrieben oder für einen Vertragsabschluss erforderlich? Besteht eine 

Pflicht, die personenbezogenen Daten bereitzustellen, und welche möglichen 

Folgen hätte die Nichtbereitstellung? 

Im Rahmen des Messstellenvertrages müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten 

(vgl. Ziffer 2) bereitstellen, die für den Abschluss des Messstellenvertrages und die Erfüllung 

der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir 

gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten kann der Messstellenvertrages ggf. nicht 

abgeschlossen bzw. erfüllt werden. 

8. Erfolgt eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling? 

Zum Abschluss und zur Erfüllung des Messstellenvertrages findet keine automatisierte 

Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt. 

9. Aus welchen (auch öffentlichen) Quellen stammen die verarbeiteten 

personenbezogenen Daten? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen des Messstellenvertrages von 

Ihnen erhalten. Wir verarbeiten auch personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich 

zugänglichen Quellen, z. B. aus Grundbüchern, Handelsregistern, und dem Internet 

zulässigerweise gewinnen durften. Außerdem verarbeiten wir personenbezogene Daten, die 

wir zulässigerweise von Unternehmen innerhalb unseres Konzerns oder von Dritten, z. B. 

Netzbetreiber, erhalten. 


